
',heute beginnt die y.ößte :industriemesse. ,cf, Weit in:'-lannov"",, 

Klimaschutz ist Hauptthema 

Bundeskanzlerln Anqela Merke! hat die Hiimnover M~sse eröffnet. Partnerland der Technologie~chau Ist 
in ~iesem Jahr Japan. Daher nahm Ex·Premier Shinzo Abe an der Eröffnunqsfeier teil. 

Alexa Lepage • 

Am Sonntaqabend wurde die 
61. Ausqabe der Hannover
 
Messe von Anqela Merkel und
 
Japans Premierminister Yasuo 
fukuda eröffnet. Japan Ist das 
dlesjahrh;le Partnerland \ler 
Industriemesse. 

Die als weltweit wichtigste 
Technologieschau geltende 

Hannover. Messe öffnet heute ih
re Pforten für das Publikum.. 

Zu der fünftägigen Veranstal· 
tung haben sich knapp 5.100 Un
teme~men aus 62 Ländern ange
sagt. Zentrale Themen sind in 
diesem Jahr EnergieeffIzienz und 
Klimaschutz. 

Die Veranstalter erWarten, dass 
die Messe der aktuellen Debatte 

.um Energie, Klima und Versor· 
gungssicherheit neue Impulse ge· 
ben wird. Mit einer neuen Kraft· 
werksmesse und dem Ausstel
lun~bereich ..Mobile Roboter 

Partnerlandjapan ' 
Im Rahmen eines großen 
J.,änderpavillqns .. präsentiert 
sich Part,nerland Tapan mit 
rund lOQ Ausstellern in sei- . 
ner, ganzen wirtschaftlichen 
Bandbreite: I ' • 

I.m Vordergrund steht für Ja
pan dabei vor allem der we)

- tere Ausbau der wechselseiti
gen Wirtsch<dtsbeziehungen. 
Deutschland ist der wichtigs
te Handelspartner Japans in 
der Eucopäiss:hen, Union. 

~ Spezi~1I VOI; qem. Hinter
"'"gnu!d der rasant~n, wirt
schaftlichen

A 

Entwicklung in 
Ländern . wie China und 
Indien ist es für Japan und 
Europa wichtig, die partner
schaftlichen Beziehungen 
und wirtschaftlichen Kontak
te 'weiter zu vertiefen. Denn 
angesichts des immer härte
ren globalen Wettbewerbs ge
winnen die Sicherung des zu
künftigen Wutschaftswachs
turns sowie üllergreifende.ln
novationsleistungen sowohl 
für Japan als auch für Europa 
zunehmend an Bedeutung. 
Aus deutscher Sicht sind vor 
allem die hoch entwickelten 
Technologien des Partner
landes von großem)nteresse. 
Das besondere Augenmerk 
gilt hier. den Bereichen Ener
gieeffizienz 'und Technolo
gien mit ökologischem Be

iJ zug. . ;~ ~ i'".i 

• 

und Autonome Systeme" werden 
die beiden Kernbereiche Auto
mation und Energietechnologien 
bei der diesjährigen Schau deut
lich verstärkt. . 

Die Hannover Messe ist mit 
rund 170.000 Quadratmetern 
AusstellungsfIäche gegenüber 
dem vergleichbaren Jahr 2006 
auch größer (2006: 148.279). Das 
Mcsse-Partnerland Japan zeigt 

, unter dem Motto "Cooperation 
through Innovation" mit rund 
150 Ausstellern auf einer Ge
samtfIäche von. 3.500 Quadrat
metern neueste Produkte und 
Verfahren. 

"B2fair" ist wieder mit 
dabei 

Die Hannover Messe umfasst 
in diesem Jahr zehn internationa
le Leitmessen. Kembereiche sind 
neben Automation und Energie 
auch industrielle Zulieferung 
und Zukunftstechnologien. Zu
gleich gilt die Messe mit ihren 
zahlreichen Veranstaltungen als 
weltweit größter Technologie
kongress. ! 

Wie in der Vergangenheit ist 
auch Luxemburg wieder auf der 
Hannover Messe venreten. Das 
Gcoßherzogtum hat einen Ge
meinschaftsstand, auf dem kleine 
und große Unternehmen venre· 
ten sind: ArcelorMittal, Astron 
Buildings, Codiprolux, Euro
Composites, lEE, Köhl AG, No· 
Nail 'Boxes, Tech-Gate und 
3P-Automation/3P-Solutions. 

'Neben dem GemeinschaftS
stand ist die Köhl AG auch mit 
einem eigenen ~tand vertreten, 

genau wie Euro-Innovation. Am 
Dienstag findet der Luxemburger 
Tag auf der HannoVer Messe 
statt Wirtschaftsminister Jeannot 
Krecke reist zu dem Anlass mit 
einer Delegation nach Hannover, 
an der auch der Präsident der 
Handelskammer, Fierre Grameg
na, teilnimmt . 

Bereits zum vierten Mal ist 
auch die Kooperationsbörse 
"b2fair" in Hannover dabei. Das 
Konzept wurde von der luxem
burgischen Handelskammer zu
sammen mit der Handelskammer 
Stuttgart erarbeitet Unterneh
men können sich im Vorleld oder 
vor Ort anmelden. Potenzielle 
Geschäftspartner werden vennit
teIt und treffen sich 'in Hannover. 
Das ist besonders für kleinere 
und mittlere Unternehmen inte· 
ressant, die sich keinen Stand 
leisten können. 
. "Wir haben bislang 230 gemel
dete Unternehmen", freut sich 
Sabrina Sagramola, die verant
wortlich für "b2fair" zeichnet 
Am Freitag habe es sogar noch 
Anmeldungen gegeben. "Wir 
rechnen mit viel Improvisation 
vor Ort", so Sagramola weiter. 
Insbesondere vom Partnerland 
Japan gebe es nicht viele Anmel· 
dungen. "Es ist sehr schwierig, an 
die Japaner heranzukommen", 
sagt sie. Die Kooperationsbörse 
steht wie im vergangenen Jahr 
wieder unter dem Motto "kJima
neutral". Auf dem "b2fair"·Stand 
können die Besuclier messen, 
wie viel C02-Aufwand es sie ge
kostet hat, um anzureisen. 
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Im Sinnt> des Klimaschutzes: ein Hybridmotor 


